
„Das ganze Jahr Weihnachtsmann sein“
Mark Castens erhält Niedersachsenpreis für Bürgerengagement – Aktiv für Infinitas-Kay-Stiftung

Varel. Der Ovelgönner Mark 
Castens erfüllt schwerst- und 
sterbenskranken Menschen in 
der Endphase ihres Lebens ei-
nen letzten Wunsch. 

Er bereist ehrenamtlich den 
Nordwesten und steht im Na-
men der Infinitas-Kay-Stiftung 
den Menschen zur Verfügung, 
deren Lebenszeit begrenzt ist. 
Egal was an ihn herangetragen 
wird, jeder Wunsch wird un-
abhängig geprüft und mit den 
Ärzten abgeklärt. Und diese 
Wünsche sind vielfältig, sei es 
ein Angelausflug mit einem re-
nommierten Angler, eine Motor-
radtour, ein Flug oder das Tref-
fen mit einem Fussballstar.

„Da die Freude aller Beteilig-
ten im Vordergrund steht, ist 
eine Prüfung im Vorfeld unaus-
weichlich. Aber danach wird al-
les daran gesetzt, die Wünsche 
für die Betroffenen, deren Ange-
hörigen, Pflegenden und Ärzte 
kostenfrei umzusetzen“, so der 
42-Jährige.

 Die Stiftung trage sämtliche 
Kosten und setze alles daran, 
gemeinsame Freude zu erleben.

Für dieses bürgerschaftliche 
Engagement wurde Mark Ca-
stens aus der Wesermarsch vor 
Kurzem mit dem Niedersach-
senpreis für Bürgerengage-

ment  2015 ausgezeichnet. Der 
Wettbewerb der drei Partner – 
niedersächsische Sparkassen, 
VGH Versicherungen und Nie-
dersächsische Landesregierung 
– ehrt jedes Jahr zehn Personen, 
Vereine oder Initiativen mit je-
weils 3000 Euro. Insgesamt gab 
es in diesem Jahr 260 Bewerber. 

Mark Castens ist stolz auf die-
se Ehrung, besonders aber auf 

seine Arbeit: „Was gibt es Schö-
neres, als das ganze Jahr der 
Weihnachtsmann sein zu dür-
fen? Die Freude, das Strahlen in 
den Augen der Betroffenen ist 
so ehrlich, wie kaum etwas.“

Mark Castens hat eine ganz 
besondere Motivation für sei-
ne Arbeit: „Jeder Mensch hat 
das Recht in Frieden bis zum 
Schluss zu leben. Die letzten 

Schritte eines Menschen sollten 
so gut behütet werden, wie die 
ersten. Bei meinen Eltern habe 
ich leider ein anderes Ende ken-
nengelernt als sie starben – das 
muss nicht sein und sollten an-
dere nicht erleben.“ 

Diese Erfahrungen sind auch 
ein Grund für sein Engagement 
in der Hospizarbeit und bei der 
Verbesserung der Versorgung 
des ländlichen Raumes. 

Auf seiner Facebooksei-
te „Für eine bedarfsgerechte 
Versorgung mit Hospiz- und 
Palliativplätzen“ informiert er 
regelmäßig über Neuerungen 
und Aktivitäten in dieser Sache 
und verfolgt natürlich auch das 
Engagement in den Nachbarko-
mmunen mit großem Interesse: 
„Ich begrüße die Aktivitäten in 
Varel sehr, das alles kann auch 
zu einer Verbesserung der Si-
tuation in der Weser-Marsch 
beitragen.“ 

Weitere Informationen unter: 
www.ein-letzter-Wunsch.de 
oder bei der Infinitas Kay Stif-
tung, Erikastrasse 55, 20251 
Hamburg ☎ 040/41467793 oder 
0173-2132361 sowie www.kay-
stiftung.de. Das Spendenkonto 
lautet: IBAN: DE34 2008 0000 
0960 0905 01, BIC: DRES-
DEFF200. (ak)  

Die verdiente Anerkennung für das ehrenamtliche Engage-
ment: Ministerpräsident Stephan Weil gratulierte Mark Ca-
stens herzlich. � Foto: privat


